
Der Brutbestand des Kranichs

steigt erfreulicherweise stetig

an. Bis Mitte der 1980er Jahre

war der Kranich vom Aussterben

bedroht. Durch umfangreiche

Schutz- und Renaturierungs-

maßnahmen in den letzten

Jahrzehnten hat sich die

Kranichbrut-Erfassung
AG Kranichschutz Niedersachsen

Population erholt - aktuell sind es

ca. 800 Paare in Niedersachsen.

Der Kranich steht für erfolg-

reichen Naturschutz durch das

Engagement Vieler und für

renaturierte sowie störungsarme

Lebensräume in Niedersachsen.

Die Bruterfassung des Kranichs

erfolgt seit jeher durch

ehrenamtliche Kartierer. Dieses

Netz aus Beobachtern wollen wir

weiter ausbauen, um

Kartierlücken zu schließen und

die Brutbestände auch zukünftig

erfassen zu können.

Ziel ist es, die Verbreitung und

den Bestand des Kranichs in

Niedersachsen auch zukünftig zu

ermitteln. In Ost-Niedersachsen

verdichten sich die Vorkommen,

in West-Niedersachsen soll die

weitere Ausbreitung dokumen-

tiert werden. Dafür suchen wir

ehrenamtliche Erfasser/Innen in

allen Landesteilen.

Für jeden Landkreis gibt es

einen verantwortlichen

Koordinator, der die Daten

zusammenträgt und bei Fragen

hilft.

Wo?

Kartiert werden Revierbesetzung

und Brut anzeigende Verhaltens-

weisen. Beobachtungen von

(flüggen) Jungvögeln sind

ebenfalls zu dokumentieren.

Kartenmaterial kann zur

Verfügung gestellt werden.

Wie?

Sie wollen mitmachen?

Die Brutzeit des Kranichs beginnt

ab Anfang März. Das Aufsuchen

von Brutplätzen soll aus Schutz-

gründen vermieden werden.

Wann?

Niedersächsischer Landesbetrieb für

Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz

Niedersächsische Ornithologische

Vereinigung (NOV)

Wir freuen uns über Ihre

Unterstützung!
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